
Annegret Kramp-Karrenbauer …
… ist seit 2011 Ministerpräsidentin des Saar-
landes und zugleich zuständig für Wissen-
schaft, Forschung und Technologie. Bereits 
seit 1999 gehört sie dem saarländischen 
Landtag an, 2011 wurde sie zur Vorsitzenden 
der CDU Saar gewählt. Von 2000 bis 2007 

war Kramp-Karrenbauer Innenministerin – die erste in Deutschland. 
Sie arbeitete unter anderem am neuen Zuwanderungsgesetz mit.  
Mit einer Amtszeit von elf Jahren – so auch als Ministerin für Bildung, 
Familie, Frauen und Kultur und dann als Ministerin für Arbeit, Familie, 
Prävention, Soziales und Sport – war die heutige Ministerpräsidentin 
die dienstälteste Ministerin in der Geschichte des Saarlandes. 

Paul Johannes Fietz …
… ist Jurist und seit 1989 im Bundesministe-
rium des Innern (BMI) tätig. Er leitet dort 
seit 2014 die Abteilung Öffentlicher Dienst. 
Zuvor war er Leiter der Zentralabteilung 
und damit unter anderem zuständig für die 
Personalangelegenheiten des BMI und seines 

Geschäftsbereichs. Das Aufgabenspektrum der Dienstrechtsabteilung 
reicht von Grundsatzangelegenheiten des öffentlichen Dienstes über 
das Laufbahn-, Disziplinar- und Personalvertretungsrecht bis hin zu 
Fragen von Besoldung, Beihilfe und Versorgung der Bundesbeamten. 
Die Abteilung ist zudem zuständig für die Gestaltung des Tarifrechts 
für die Arbeitnehmer des öffentlichen Dienstes des Bundes.
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Zehn Jahre 
Föderalismusreform(en)

dbb forum ÖFFENTLICHER DIENST
dbb beamtenbund und tarifunion
Friedrichstraße 169 | 10117 Berlin

Anfahrt & Adresse

dbb akademie
Frau Brigitte Schneider
Dreizehnmorgenweg 36 | 53175 Bonn

Telefon: 02 28. 81 93 - 187
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E-Mail: b.schneider@dbbakademie.de
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dbb forum berlin
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Franz Müntefering …
… gehörte von 1975 bis 2013 – mit 
sechsjähriger Unterbrechung aufgrund 
politischer Ämter in NRW – dem Deutschen 
Bundestag an. Zeitweise war er unter 
Kanzler Gerhard Schröder Bundesminister 
für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen, im 

Kabinett von Angela Merkel Bundesminister für Arbeit und Soziales 
und Vizekanzler. Müntefering  schlug 2003 als Vorsitzender der SPD-
Bundestagsfraktion die Einrichtung einer Verfassungskommission von 
Bundestag und Bundesrat zur Modernisierung der bundesstaatlichen 
Ordnung vor. Die Arbeit der Föderalismuskommission unter Vorsitz 
von Müntefering und Edmund Stoiber (CSU) war Grundlage für zwei 
Gesetzentwürfe, die Bundestag und Bundesrat 2006 beschlossen. 

Anmeldung bitte an:
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Die Teilnahmegebühr beträgt 49,- € für dbb-Mitglieder 
und 99,- € für Nichtmitglieder (ohne Übernachtung / 
inklusive Verpflegung). Anmeldeformular unter: www.
dbb.de und www.dbbakademie.de.



Sehr geehrte Damen  
und Herren, 

im Namen des dbb beamten-
bund und tarifunion lade ich 
Sie herzlich zum dbb forum 
ÖFFENTLICHER DIENST am  
25. Mai 2016 in Berlin ein. 

Auf dem Symposium, das künf-
tig alljährlich stattfinden wird, 

wollen wir aktuelle Schwerpunktthemen des öffentlichen 
Dienstes diskutieren, Probleme ausloten und gemeinsam 
nach Lösungsmöglichkeiten suchen. Dazu laden wir Ent-
scheidungsträger der Politik ebenso ein wie Experten und 
Praktiker. 

Die diesjährige Veranstaltung befasst sich mit „Zehn 
Jahren Föderalismusreform(en)“. Als Bundestag und 
Bundesrat 2006 die bislang umfangreichste Änderung des 
Grundgesetzes beschlossen, bedeutete dies eine Neuord-
nung der Beziehungen zwischen Bund und Ländern. Gegen 
die entschiedene Kritik zahlreicher Sachverständiger und 
auch des dbb wurde im Zuge der Föderalismusreform I 
die Gesetzgebungskompetenz für wesentliche Teile des 
Beamtenrechts vom Bund auf die Länder verlagert. Mit 
einschneidenden Folgen – Stichwort „Wettbewerbsföde-
ralismus“: Unterschiedliche wirtschaftliche Bedingungen 
führen dazu, dass finanzschwächere Bundesländer im 
Wettbewerb mit den stärkeren ins Hintertreffen geraten. 
Besoldung und Versorgung driften auseinander, Unter-
schiede im Laufbahnrecht erschweren die Mobilität. Dies 
sind auch zwei Themen, denen wir auf der Tagung nach-
gehen wollen. Zunächst aber stellen in ihren Einführungs-
vorträgen Franz Müntefering, Bundesminister a.D. und 
einer der „Väter“ der Föderalismusreform, und Annegret 
Kramp-Karrenbauer, Ministerpräsidentin des Saarlandes, 
ihre Sicht auf das Thema dar. 

Ich freue mich, Sie zum dbb forum ÖFFENTLICHER DIENST 
in unserem Hause begrüßen zu dürfen, und wünsche uns 
eine konstruktive Debatte. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Klaus Dauderstädt
dbb Bundesvorsitzender

Einladung

9.00 Uhr Einlass dbb forum berlin / Begrüßungskaffee

10.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung

 Hans-Ulrich Benra, Stellvertretender dbb Bundes-
 vorsitzender und Fachvorstand Beamtenpolitik

10.20 Uhr Impulsvorträge und Diskussion

 „In Vielfalt vereint oder vielfältig getrennt?“ 

 Franz Müntefering, Bundesminister a.D.

 Annegret Kramp-Karrenbauer, 
 Ministerpräsidentin des Saarlandes

 Moderation: Tanja Samrotzki, Journalistin

12.00 Uhr Pause 

12.15 Uhr Impulsvortrag und Fragenrunde

 „Gestern bundeseinheitlicher Gestalter! 
 Heute noch bundesweites Vorbild?“

 Paul Johannes Fietz, Abteilungsleiter, 
 Bundesministerium des Innern

 Moderation: Tanja Samrotzki, Journalistin

13.00 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr Fachforen

 dbb forum I: „Besoldung und Versorgung 
 in Bund und Ländern: Zwischen Wettbewerb 
 und Spardiktat“

 Impulsvortrag: „Besoldungsdrift als gewollte 
 Entwicklung?“

 Andreas Becker, Abteilungsleiter, 
 dbb Bundesgeschäftsstelle

 Impulsvorträge zur Thematik aus unter-
 schiedlichen Perspektiven mit anschließender 
 Diskussion

 Daniel Christians, Referatsleiter, 
 Bundesministerium des Innern

 Dr. Ulrich Peters, ehem. Referatsleiter, 
 Finanzministerium Nordrhein-Westfalen

 Anita Hartung, Referatsleiterin, Sächsisches 
 Staatsministerium der Finanzen

 Dr. Joachim Vetter, Abteilungsleiter, 
 Senatsverwaltung Justiz Berlin

 Moderation: Andreas Becker, Abteilungsleiter, 
 dbb Bundesgeschäftsstelle

Programm

 dbb forum II: „Laufbahnrecht und 
 Freizügigkeit: Eine Bilanz“

 Impulsvortrag: „In Vielfalt gewachsen – 
 die Entwicklung des Laufbahnrechts“

 Günter Schönwald, Abteilungsleiter, 
 dbb Bundesgeschäftsstelle

 Impulsvorträge zur Thematik aus unter-
 schiedlichen Perspektiven mit anschließender 
 Diskussion

 Dr. Alexander Voitl, Abteilungsleiter, 
 Bayrisches Staatsministerium für Finanzen, 
 für Landesentwicklung und Heimat

 Dr. Thomas Darsow, Abteilungsleiter, 
 Ministerium für Inneres und Sport des Landes 
 Mecklenburg-Vorpommern

 Dr. Wolfgang Wonneberger, Abteilungsleiter, 
 Bundesministerium für Arbeit und Soziales

 Moderation: Günter Schönwald, 
 Abteilungsleiter, dbb Bundesgeschäftsstelle

16.00 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr Präsentation der Ergebnisse aus den 
 Fachforen im Plenum

 Andreas Becker, Abteilungsleiter, 
 dbb Bundesgeschäftsstelle

 Günter Schönwald, Abteilungsleiter, 
 dbb Bundesgeschäftsstelle

17.00 Uhr Schlusswort

 Thomas Eigenthaler, Stellvertretender dbb 
 Bundesvorsitzender

17.30 Uhr Ausklang im dbb club 
 mit Imbiss und Getränken


